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Gelungene Premiere
Große Bewunderung für Bilderausstellung „Bunte Welten“

Wolnzach (sdb) Nur einen
einzigen Tag lang dauerte die
Ausstellung, zu der Petra Do-
ckendorf am Samstag ins Ju-
gend- und Bildungsdorf „Ju-
Bi“ eingeladen hatte, wo sie
für ihr Atelier „Bunt-Zeit“ im
ersten Stock einen Raum nut-
zen darf. Bürgermeister Jens
Machold überließ die Begrü-
ßungsrede dem Kulturreferen-
ten Alois Siegmund.
Die Ausstellenden, die im

„Offenen Atelier“ der Bunt-
Zeit ihre Kreativität entde-
cken, zeigten zum ersten Mal
ihre Werke. In abstrakten Bil-

dern bahnen sich Gefühle
ihren Weg in die Außenwelt.
Schmetterlinge flattern in al-
len Farben schillernd durch
die Lüfte. Landschaften ver-
setzen den Betrachter in ferne
Länder. Menschen schweben
durch Raum und Zeit.
All das konnte man einen

Nachmittag und Abend lang
auf sich einwirken lassen.
Gerne waren die Künstler
Barbara Panetta, Sigrid Sche-
chinger, Margot Blaszcyk, An-
ja Blaszcyk, Karin Bauer,
Kerstin Dries, Doris Witt-
mann, Nicola Neumeier,

Svenja Neumeier sowie die
Jugendlichen: Riccardo Panet-
ta, Annalena Richstein und
Magdalena Pöppel bereit ihre
Kreationen und deren Motiva-
tionen den Interessierten zu
erläutern.
Der Erfolg der Ausstellung

hat die Künstler sehr gefreut
und die Organisatorin Petra
Dockendorf fast ein wenig
überrascht: „Ich hätte nie ge-
dacht, dass das so gut an-
kommt bei den Leuten. Das
nächste Mal werden wir si-
cherlich eine ganze Woche für
Ausstellung einplanen.“
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Universität
sucht

alte Notizen
Hüll (WZ) Im Hopfenfor-

schungszentrum Hüll sind Wis-
senschaftler der Technischen
Universität München dem Kli-
mawandel auf der Spur. Die
Gruppe des Fachgebiets für
Ökoklimatologie um Professo-
rin Annette Menzel und Profes-
sor Tim Sparks ist auf der Suche
nach Aufzeichnungen, in
denen sich der Klimawandel
widerspiegelt.
„Die Erforschung von lang-

fristigen Veränderungen ist un-
verzichtbar für unser Wissen“,
sagt Menzel. Zahlreiche Perso-
nen könnten über nützliche
Aufzeichnungen verfügen. Da-
her wendet sich das Forscher-
team auch an die WZ-Leser, die
sich unter Telefon (0 81 61)
71 47 40 melden können, falls
alte Büchlein oder Notizen (20
Jahre oder älter) auf ihre Aus-
wertung warten. Notizen über
den Zeitpunkt des Beginns der
Hopfenernte, der Erntemenge
oder Qualität könnten Rück-
schlüsse über die Witterung
geben. Auch Informationen zur
Bienenzucht und zur Heu- oder
Pilzernte werden gesucht sowie
Datierungen über das Zufrieren
von Seen oder die Ankunft von
Zugvögeln.

„Hopfen hautnah erleben“ war die Exkursion überschrieben, die die Gruppe aus Freising ins Hopfenforschungsinstitut nach Hüll führte. Insti-
tutsleiter Bernhard Engelhard (rechts) ließ die jungen Wissenschaftler den Hopfen „erschnuppern“ und erläuterte Wissenswertes über die
Hopfenpflanzung und die Züchtung von schädlingsresistenten Sorten. Foto: TU München

„Der Betrieb bleibt bis auf Weiteres geöffnet“
Viele Stornierungen im Hallertau-Park nach Bekanntwerden des Insolvenzantrags

Von Karin Trouboukis

Wolnzach (WZ) Die Nachricht
über den InsolvenzantragderHal-
lertau-Park GmbH hat Wellen ge-
schlagen: Obwohl der Betrieb bis
Ende Oktober weiter geht, haben
viele ihre Buchungen storniert.
„Dabei“, so Insolvenzverwalter
Florian Füchsl, „werden Besu-
cher vom vorläufigen Insolvenz-
verfahrengar nicht berührt.“

Für die Hallertau-Park GmbH
wurde am 14. September das
vorläufige Insolvenzverfahren
angeordnet (WZ vom 17. Sep-
tember). Seit Bekanntwerden
der Nachricht, dass der große
Indoor-Freizeitpark im Woln-
zacher Gewerbegebiet „Schlag-
enhauser Mühle I“ zahlungsun-
fähig ist, steht das Telefon im

Buchungsbüro nicht mehr still.
„Der Park kann sich vor Stor-
nierungen nicht mehr retten“,
erklärt Rechtsanwalt Florian
Füchsl, der zum vorläufigen In-
solvenzverwalter bestimmt
wurde. Unverständlich für ihn,
denn der Betrieb der durchaus
beliebten Freizeitanlage sei von
der Verfahrenseröffnung gar
nicht berührt. „Der Betrieb
bleibt bis auf Weiteres geöffnet.
Alle gebuchten Veranstaltun-
gen können stattfinden“, er-
klärt er ausdrücklich.
Als vorläufiger Insolvenzver-

walter hat er nun als Sachver-
ständiger zu prüfen, ob die Er-
öffnung des Insolvenzverfah-
rens möglich ist. Füchsl: „Ich
werde mit vielen Beteiligten
Gespräche führen und die
Machbarkeit angedachter Lö-

sungen erörtern.“ Direkt betrof-
fen von der bevorstehenden
Schließung des Parkes sind die
Mitarbeiter, zu den sechs festen
Kräften gehören zusätzlich etli-
che Aushilfen – laut Füchsl im
Durchschnitt 35 Leute im Mo-
nat. Für sie wird nun über die
Bundesagentur für Arbeit für
die Monate August, September
und Oktober Insolvenzgeld
ausgezahlt. Das muss allerdings
erst beschafft werden. Wie, das
erklärt der vorläufige Insol-
venzverwalter so: „Ich versuche
derzeit, dieses Insolvenzgeld
vorfinanzieren zu lassen, damit
eine schnellere Auszahlung
möglich ist.“
Die Mitarbeiter des Haller-

tau-Parks tun in der Zwischen-
zeit ihr Bestes, damit der Be-
trieb in Wolnzach weiter geht.

So sehr die ungewöhnliche
Traglufthalle – die Heimat des
Freizeitparkes mit 6000 Qua-
dratmetern ist – viele stört und
so groß die Zahlungsschwierig-
keiten auch sind, so viele
Freunde hat der Park auch.
Gerade viele Familien be-

dauern die Ende Oktober be-
vorstehende Schließung: „Wir
haben dort wunderbare Kin-
dergeburtstage gefeiert und ge-
rade bei schlechtemWetter war
es schön, dass wir mit unseren
Kindern dort hin gehen kön-
nen“, meint eine Mutter aus
Wolnzach, die „oft und gerne“
Gast im Hallertau-Park war.
Der Betrieb geht noch weiter,

der Park bleibt noch geöffnet.
Der Genehmigungsvertrag mit
der Gemeinde läuft zum 18.
Oktober offiziell aus – und

wurde bekanntermaßen nicht
verlängert. „Wir stehen da im
Wort“, sagt Bürgermeister Jens
Machold, der nochmals unter-
streicht, „dass der Markt den
Betrieb von Anfang an unter-
stützt hat.“ Die Genehmigung
sei aber bewusst auf nur ein
Jahr ausgesprochen worden, so
der Rathauschef. Allerdings sei
der Parkbetreiber wohl davon
ausgegangen, dass der Betrieb
weiter laufen werde.
„Noch nicht viel sagen“,

kann der vorläufige Insolvenz-
verwalter darüber, ob und in
welcher Form es eine Zukunft
für den Hallertau-Park – viel-
leicht an anderem Standort –
geben wird: „Ich gehe davon
aus, dass wir innerhalb der
nächsten vier Wochen eine
Entscheidung haben werden.“

Frühstück
mit Künstlern
Wolnzach (WZ) Seit einem

Jahr ist das „Frühstücks-Café“
im evangelischen Gemeinde-
zentrum Wolnzach ein belieb-
ter Anziehungspunkt. Hier tref-
fen sich Jung und Alt, Frauen
und Männer an jedem vierten
Mittwoch eines Monats, um
ein gemeinsames Frühstück
einzunehmen, Ideen auszutau-
schen und einfach einmal die
Seele baumeln zu lassen.
Anschließend folgt dann ein

kleines kulturelles Programm
(Vorträge, Filme, Lichtbilder),
das immer wieder viel Freude
bereitet. Das Vorbereitungs-
team bemüht sich ständig,
neue und abwechslungsreiche
Kost für Körper und Seele zu
servieren. Die Helfer sind mit
viel Freude bei der Sache. Das
Frühstücks-Café öffnet nach
der Sommerpause morgen um
9 Uhr wieder seine Pforten –
und feiert dabei das einjährige
Bestehen.
Dazu haben sich die Veran-

stalter etwas Besonderes aus-
gedacht. Unter der Rubrik
„Kunst – Zum Greifen nahe“
sprechen in einer Veranstal-
tungsreihe ganz verschiedene
Künstler über ihren persönli-
chen Werdegang und ihr Ver-
ständnis von Kunst. Den An-
fang macht morgen der Rohr-
bacher Künstler und Keramiker
Hans Dollinger. Er wird auch
einige seiner Arbeiten vorstel-
len. Alle Interessierten sind im
Frühstückscafé willkommen,
der Eintritt ist frei.
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Vereinsnachrichten

Taekwondo Wolnzach. Heute
Training für Jugend und Erwach-
sene in der Hauptschulturnhalle;
Anfänger und Fortgeschrittene
von 19 bis 20.30 Uhr.
TSV-Volleyball. Heute, 20 Uhr bis
22 Uhr, Training für Erwachsene
in der Gymnasiumshalle.
TSV-Leichtathletik. Heute Wett-
kampfgruppe ab 10 Jahre mit Fr.
Hurzlmeier von 18 bis 19.30 Uhr
im Gymnasium/Stadion; 19.30
bis 21 Uhr, Fit and Fun im Gym-
nasium.
TSV-Basketball. Heute Training U
16m von 18 bis 19.30 Uhr in der
Gymnasiumshalle.
Kirchenchor Wolnzach. Heute,
19.30 Uhr, Probe im Haus des
Marktes.
SC Wolnzach. Heute, 19 Uhr,
Training auf Asphalt, bei schlech-
ter Witterung in der Halle.
Walking-Treff. Heute offener
(Nordic) Walking-Treff mit dem
KDFB Wolnzach; Treffen um 8 Uhr
am Lehrpfadparkplatz.
SVG-Walking/Nordic-Walking-
Treff. Heute, 18.45 Uhr, im Höger
Forst; zwei Leistungsgruppen mit
Hannelore Meßner und Edeltraud
Neuhauser.
Step-Aerobic. Heute, 19.30 bis
20.30 Uhr, für Fortgeschrittene
mit Anja Hartmann in der Gymna-
siumshalle.
Bauch-Beine-Po. Heute, 20.30
bis 21.30 Uhr, mit Anja Hartmann
in der Gymnasiumshalle.
VOB Holledau. Heute, 19 bis 21
Uhr, Training am Postweiherplatz.
MGC Wolnzach. Heute ab 18 Uhr
Training an der Miniaturgolfanlage
am Schwimmbad.

SVG-Damengymnastik. Heute,
19.30 Uhr, Gymnastik mit Julia
Holzvoigt in der Preysinghalle.
Vereinigte Wolnzacher Schützen.
Heute, 20 Uhr, Schießtraining.
TSV – Fußball. Heute, 19 Uhr,
Training 1. und 2. Mannschaft.

Bürgerbüro

Das Bürgerbüro Wolnzach in der
Klosterstraße 1 ist heute von 10
bis 15 Uhr geöffnet, andere Zei-
ten können individuell vereinbart
werden unter Telefon (0 84 42)
96 28 50.

Krabbelgruppe

Die Krabbelgruppe (für Kinder ab
ca. 14 Monaten) in der evangeli-
schen Auferstehungskirche trifft
sich heute von 9 bis 10.30 Uhr.
Info Julia Leyrer, Telefon
96 24 10.

Tafel-Ausgabe

Die Pfaffenhofener Tafel gibt heu-
te im Bürgerbüro Wolnzach Le-
bensmittel an ihre Kunden aus:
Geöffnet ist dazu von 12.45 bis
13.15 Uhr.

Kinoprogramm

Im Amper-Lichtspielhaus sind
Adam Sandler und Kevin James in
der Komödie „Kindsköpfe“ zu se-
hen; um 20 Uhr.
Im Kino-Center Wolnzach läuft
das Actionabenteuer „Expenda-
bles“; heute um 20 Uhr. Eine
zweite Chance für die Liebe gibt
es in „Briefe an Julia“; Vorstel-
lung heute um 20 Uhr.

Vom Vorbereitungsteam „Früh-
stückscafé“ freuen sich Angelika
Schäfer (von links), Doris Gehrke
und Karin Schmutzer morgen auf
viele Besucher.

Kunsttherapeutin Petra Dockendorf (4.v.r.) freute sich sehr, dass so viele kamen, um die Ausstellung
„Bunte Welten“ im Jugend- und Bildungsdorf zu erleben. Die Ausstellung hatte nur einen Nachteil: Sie
dauerte nur einen Tag. Foto: Schmid

VdK hält
Außensprechtag

Wolnzach (WZ) In Wolnzach
und Rohrbach findet heute ein
Sprechtag des VdK-Kreisver-
bandes statt. Wie der VdK mit-
teilt, dauert der Sprechtag im
Wolnzacher Rathaus von 14.45
bis 16.15 Uhr, im Rohrbacher
Rathaus von16.30bis 17.30Uhr.

Noch Plätze
im Inlinekurs

Wolnzach (WZ) Der SV Ge-
roldshausen startet heute unter
Leitung von Hannelore Meßner
und Josef Schulz mit einem In-
line-Kurs für Anfänger, der
über sechs Termine geht: 21.
und 23. September, 5./7./12.
und 14. Oktober, 16.15 Uhr bis
17.45 Uhr, in der Siegelhalle.
Wer noch teilnehmen möchte,
kann heute zum Kursstart ein-
fach vorbeikommen.

Standes- und Passamt
heute geschlossen

Wolnzach (WZ) Wegen einer
Schulung zum neuen Perso-
nalausweis hat das Standes-
und Passamt im Rathaus heute
geschlossen. Die Verwaltung
bittet um Beachtung.

Rückgabe
der Kostüme

Wolnzach (WZ) Die Rück-
nahme der Kostüme vom His-
torischen Festzug erfolgt in
dieser Woche: Heute und am
Donnerstag können die Kos-
tüme jeweils von 18 bis 20.30
Uhr im Wolnzacher Feuer-
wehrhaus abgegeben werden.
Diese Termine gelten laut Ger-
linde Reinsch vom Festzugko-
mitee für alle Teilnehmer.


